
Mit Kindern auf Reisen.
Ihre Reiseapotheke für den Notfall.

Kleinere Verletzungen, Durchfall oder Fieber sind gerade 
bei Kindern häufiger. Nicht immer ist ein Arzt sofort 
erreichbar. Gewappnet gegen alle Notfälle:
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Grundausstattung:

  Fieberthermometer
  evtl. Dauermedikation

Medikamente gegen:

   Durchfall (z. B. Tannacomp oder 
Probiotika)

  Elektrolytmischungen
  Erbrechen / Übelkeit / Reisekrank-

heit (z. B. Mittel mit Dimen- 
hydrinat)

  Erkältung
  Fieber / Schmerzen (Wirkstoff:  

Paracetamol oder Ibuprofen)
  Husten
  Halsschmerzen
  Ohrenschmerzen
  Verstopfung
  Blähungen
  Magen- / Darmkrämpfe
  Augenentzündung

ggf. auf Anraten des Arztes  
zusätzlich antiallergische und  
antibiotische Medikamente 
mitnehmen.

Erste-Hilfe bei Verletzungen:

  Verbandsmaterial
  Wunddesinfektion (nicht bren-

nende Lösungen z. B. Octenisept)
  Verbrennungen / Sonnenbrand
  Insektenstiche
  Verstauchungen / Sportver- 

letzungen
  Splitterpinzette (eignet sich auch 

zur Entfernung von Zecken)

Sonnenschutz:

  Creme mit hohem UV-A und 
UV-B-Lichtschutzfaktor (min. LSF 
20, besser höher; bei Babys und 
Kleinkindern Sonnencreme mit 
mineralischem Filter)

Insektenschutz:

  Für Kinder ab 2 Jahre eignen sich 
Mittel mit dem Wirkstoff Icaridin. 
Pflanzliche Mittel und der Wirkst-
off DEET in niedriger Konzentra-
tion (bis 30 %) haben nur eine 
kurze Wirkzeit. DEET in höherer 
Konzentration (50 %) wird erst ab 
einem Alter von 9 Jahren 
empfohlen.

  evtl.Moskitonetz für Bett / Kinder- 
wagen

Für Länder mit niedrigem 
Hygienestandard:

  Wasserdesinfektion
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